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2. MULTIDISZIPLINÄRES SYMPOSIUM

Erfahrungen geistlicher Trockenheit oder Gefüh-

le, dass die eigenen Gebete in Leere gehen, wer-

den immer wieder berichtet. 

Diese Erfahrungen haben nicht unbedingt etwas 

mit „Versagen“, „Schwäche“ oder „Schuld“ zu tun - 

sie sollten nicht pathologisiert werden, sondern 

als Passage auf dem geistlichen Weg aufgefasst 

werden, der manchmal mühsam sein kann.

Welche Erfahrungen haben andere Menschen 

mit diesen Phasen der geistlichen Trockenheit 

und Dürre gemacht, wie sind diese damit umge-

gangen - auch als Seelsorger*in und geistliche 

Begleitung? 

Welche Strategien im Umgang haben sich be-

währt und welche Formen der Unterstützung 

könnte es geben? – Darüber wollen wir mit Ihnen 

und den Referent*innen ins Gespräch kommen.
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  VERANSTALTUNGSORT UND ANMELDUNG:

   IUNCTUS – Kompetenzzentrum für Christliche Spiritualität

   Kapuzinerstraße 27, 48149 Münster

   Tel.: 0251 982949-0, Fax: 0251 982949-29

   Mail: info@iunctus.de, www.iunctus.de/kontakt

   ANMELDESCHLUSS:      30.09.2021 (Begrenzte Teilnehmerzahl)

   BEITRAGSKOSTEN:         150 € (inkl. Verpfl egung an 2 Tagen) / 

              90 € (Teilnahme nur digital)

HYBRID-VERANSTALTUNG

 (Teilnahme in Präsenz oder digital möglich)



PROGRAMM

FREITAG, 05. NOVEMBER 2021

9.00 – 9.10 Begrüßung – Thomas Dienberg 

OFMCap und Arndt Büssing

HINTERGRÜNDE UND BEFUNDE

9.10 – 9.40 Welt im Zwiespalt - Gedanken zu einer 

„gesunden Spiritualität“  – 

P. Thomas Dienberg OFMCap

9.40 – 10.10 Geistliche Trockenheit als ge-

sellschaftliches Distanzphäno-

men – Paul M. Zulehner

10.10 – 10.40 Kaff ee-Pause

10.40 – 11.10 Dunkle Nächte der Seele. Gedan-

ken zur Diff erenzierung und Be-

gleitung – Liane Hofmann

11.10 – 11.40 Spirituelle Krisen im Leben und 

Schrifttum der Mystikerin Ellen 

Gould White – Klaus van Treeck 

11.40 – 12.20 Refl exionsrunde mit den Teilnehmenden

12.30 – 14.30 Mittagspause / Imbiss

ERLEBEN IN „GESUNDHEIT UND KRANKHEIT"

14.30 – 15.00 Empirische Befunde zum Erleben Geist-

licher Trockenheit, Sehnsucht nach Gott 

und Acedia-Symptomatik – Arndt Büssing

15.00 – 15.30 Qualitative Befunde zu Auslösern 

und Strategien im Umgang mit 

Geistlicher Trockenheit bei Or-

dens-Christen – Mareike Gerundt

15.30 –16.00 Kaff ee-Pause

16.00 – 16.30 Geistliche Trockenheit bei Patienten 

mit depressiven oder Sucherkrankun-

gen – Charlotte Rühs / Guido Maas

16.30 – 17.30 Refl exionsrunde mit den Teilnehmenden

17.30 – 18.30 Musik und Gebete zur Nacht 

18.30 – 19.00 Imbiss

SAMSTAG, 06. NOVEMBER 2021

7.00 – 7.45 Möglichkeit zur Teilnahme am 

Gottesdienst der Kapuziner

IMPLIKATIONEN FÜR DIE BEGLEITUNG

9.00 – 9.30 Verständnis spiritueller Trockenheit als 

Beitrag zur Transformation einer Au-

toimmunerkrankung – Bettina Berger

9.30 - 10.00 Vom Umgang mit der Nacht: Leuchtfeuer 

in der Finsternis – Yvonne Beerenbrock

10.00 – 10.30 Kaff ee-Pause

10.30 - 11.00 „Es war gut für mich, dass du mich 

gebeugt hast, damit ich deine Ord-

nungen lerne" – Sr. Johanna Domek 

OSB / Sr. Veronica Krienen OSB

11.00 – 11.30 Ressourcenorientierte Förderung 

des ganzheitlichen Wohlbefi n-

dens im Pastorenamt. Ein Präven-

tionskonzept – Lorethy Starck

11.30 – 12.30 Refl exionsrunde mit den Teilnehmenden

12.30 – 13.30 Mittagspause / Imbiss

SYNTHESE-SCHRITTE

13.30 – 14.00 Die Suche nach Gott und die Hindernis-

se auf dem Weg: Geistliche Trockenheit 

als Anfechtung – Corinna Dahlgrün

14.00 – 14.30 „Ich kann sehr wohl tiefer fallen als nur 

in Gottes Hand" – Wunibald Müller

14.30 - 15.00 Kaff ee-Pause

15.00 - 15.30 Eremos als Ort der Gottesbe-

gegnung – Jan Frerichs ofs

15.30 - 16.00 Gottes hauchdünnes Schweigen: Auf 

Seine Stimme hören – Wilhelm Bruners

16.00 – 16.30 Refl exionsrunde mit den Teilnehmenden

16.30 – 17.00 Verabschiedung
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